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Position

Bemessungswerte der Verformungen, zeitunabhängig
  x QS  wQ wA wTV wG
 [m] Nr.  [mm] [mm] [mm] [mm]
Feld 1   1.70 1  0.2 0.0 0.0 0.8
Feld 2   2.30 2  0.2 0.0 0.0 0.8

Verformungsbeschränkungen
Nachweis Feld Kragarm
(a) Durchhang l/250 l/125
(b) Enddurchbiegung l/250 l/125
(c) elastische Durchbiegung l/500 l/250

Verformungsnachweis für quasi-ständige Bemessungssituation
NW x Ek  wvorh wzul 

 [m] [-]  [mm] [mm] [-]
Feld 1 (L = 4.00m)      
(a) 1.70 2  0.8 16.0 0.05
(b) 1.70 2  0.2 16.0 0.01
(c) 1.70 2  0.2 8.0 0.03
Feld 2 (L = 4.00m)      
(a) 2.30 1  0.8 16.0 0.05
(b) 2.30 1  0.2 16.0 0.01
(c) 2.30 1  0.2 8.0 0.03

Überhöhung Mindestwert der Überhöhung füb,min = 15 mm
Schrittweite füb = 5 mm
Maximalwert der Überhöhung füb,max = 200 mm
     
Überhöhung füb,VA  für Anteile aus    
Montage fMont = 0.0 %
Bauzustand fBau = 100.0 %
ständigen Einwirkungen fG = 100.0 %
Kriechen fK = 100.0 %
Schwinden fSch = 100.0 %
veränderl. Einwirkungen fQ = 25.0 %
Teilverbund fTV = 100.0 %

gewählte Überhöhung
Feld x  füb,(a) füb,VA füb
 [m]  [mm] [mm] [mm]
1 1.70  0.0 0.7 0.0
2 2.30  0.0 0.7 0.0

füb,(a): Überhöhung infolge Nachweis (a)
füb,VA: Überhöhung infolge Verformungsanteile
füb:    gewählte Überhöhung

Durchhangnachweis mit Überhöhung
Feld x Ek  wres wzul 

 [m] [-]  [mm] [mm] [-]
1 1.70 2  0.8 16.0 0.05
2 2.30 1  0.8 16.0 0.05
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COSTRUC C200

Verbund-Decke, DIN 18800-5 (03/07)

Vorteile von Verbund-Decken sind größere 
Spannweiten bei schlankeren Querschnit-
ten und ein optimierter Bauablauf durch 
Nutzung der Profilbleche als begehbare 
Decke im Montagezustand.

Mit dem Modul C200 der Kretz Software 
GmbH lassen sich Verbunddecken schnell 
und effektiv nachweisen und optimieren. 
Dank zahlreicher Überprüfungen und 
Plausibilitätskontrollen wird eine sichere 
und normgerechte Berechnung gewähr-
leistet. Die Heißbemessung wird auf der 
Grundlage von brandschutztechnischen 
Gutachten (Rechenverfahren der Stufe 2) 
durchgeführt.

Das Modul ist vollständig in die BauStatik 
der mb AEC Software GmbH integriert.

System
•	Einfeld- und Durchlaufträger  

mit Kragarmen
•	Berücksichtigung des Herstellungsab-

laufes, z.B. Einfeldträger im Montagezu-
stand, Durchlaufträger im Endzustand

•	Berücksichtigung von Hilfsstützen
•	elastische Ermittlung der Schnittgrößen, 

wahlweise mit Umlagerung 

Querschnitt
•	Verbunddecken mit Stahlprofilblechen
•	Profilbleche aus Projekt-Stammdaten
•	Matten-, Stab- und Sickenbewehrung
•	beliebig abgestufte Bewehrungsführung

Einwirkungskombinationen
•	automatische Kombinationsbildung 

mit Teilsicherheits- und Kombinations
beiwerten nach DIN 1055-100 [2]

•	alternierende, feldweise wirkende  
und sich gegenseitig ausschließende 
Einwirkungen

•	Grund- und außergewöhnliche 
Kombinationen für die Nachweise  
der Tragfähigkeit

•	 seltene und quasi-ständige 
Kombinationen für die Nachweise  
der Gebrauchstauglichkeit

Belastung
•	Ermittlung des Eigengewichts
•	Gleichlasten
•	Block- und Trapezlasten
•	getrennt für Montage- und Endzustand

Material
•	Festigkeitsklassen der DIN 18800-5 [1]
•	über die Projekt-Stammdaten  

editier- und erweiterbar

Nachweise
•	Nachweise im Grenzzustand der 

Tragfähigkeit, DIN 18800-5 [1]
	 -	Biege- und Querkrafttragfähigkeit
	 -	�Berücksichtigung der 

Schubeinleitungslänge
	 -	�Verbundsicherung nach  

Teilverbundtheorie
•	Nachweise im Brandfall
	 -	�Brandschutz durch Brandschutz

bewehrung nach brandschutz
technischen Gutachten 
(Rechenverfahren der Stufe 2)

•	Nachweise im Grenzzustand der 
Gebrauchstauglichkeit, DIN 18800-5 [1]

	 -	�Begrenzung der Biegeschlankheit 
(Verformungen)

	 -	Rissbreitenbeschränkung
•	Nachweise im Montagezustand
	 -	�Tragfähigkeit, wahlweise mit Hilfsstützen

Ausgabe Text
•	System
•	Einwirkungen und Belastung
•	maßgebende Bemessungskombinationen
•	Schnittgrößen und Auflagerkräfte
•	Nachweise

Ausgabe Grafik
•	System und Querschnitt
•	Belastung
•	Schnittgrößenverläufe
•	Verformungen

Literatur
[1] �DIN 18800-5: Stahlbauten – Teil 5: 

Verbundtragwerke aus Stahl und Beton – 
Bemessung und Konstruktion. Ausgabe 03/2007

[2] �DIN 1055-100: Einwirkungen auf Trag-
werke – Teil 1: Grundlagen der Trag-
werksplanung, Sicherheitskonzept und 
Bemessungsregeln. Ausgabe März 2001

Preis: 690,- EUR
© mb AEC Software GmbH.  
Änderungen und Irrtümer vorbehalten.
Betriebssystem Windows® XP (32) / Vista (32/64) / 
Windows® 7 (32/64). Es gelten unsere Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen. Alle Preise zzgl. Versand
kosten (7,50 EUR) und ges. MwSt.  
Hardlock für Einzelplatzlizenz, je Arbeitsplatz erfor-
derlich (95,- EUR). Folgelizenz- und Netzwerkbedin-
gungen auf Anfrage.
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Verbundsicherung Nachweis im Grenzzustand der Tragfähigkeit nach
DIN 18800-5 (03/07)

Nachw.-grundlagen Grundlagen für die Nachweisführung
- Die Nachweise zur Verbundsicherung werden

aufgrund der vorgegebenen Verbundmittel und
einer vom Programm vorgeschlagenen
Verbundmittelanordnung für vorhandene
Beanspruchung (MEd ) geführt.

- Nachweise für Teilverbund werden nach der
linearisierten Teilverbundtheorie geführt.

Nachweis Nachweis der Verbundsicherung im Endzustand
VBSM Stelle erfVL vorhVL  zusVL
Nr. [m] [kN] [kN] [-] [kN]
1 1.60 102.58 692.76 0.15 0.00
2 2.40 102.58 692.76 0.15 0.00

Verbundsicherungs-
maßnahmen (VBSM)

gewählte Verbundsicherungsmaßnahmen
VBSM VL,FV VL,SB nBVA nSB nKB erfVL
Nr. [kN] [kN] [-] [-] [-] [kN]
1 37.12 655.64 0.0 0 0 102.58
2 37.12 655.64 0.0 0 0 102.58
FV = Flächenverbund, SB = Setzbolzen, BVA = Blechverformungsanker
KB = Kopfbolzen

Die an den Endauflagern berechneten
Verbundsicherungsmaßnahmen sind bei der Verlegung
der Profilblechtafeln im Montagezustand als
Einfeldträger auch am jeweils anderen
Profilblechtafelendeanzuordnen. Auf jeden Fall ist
eine konstruktive Mindestbefestigung auf der
Unterkonstruktion sicherzustellen.

Nachweise (GZG) Nachweise im Grenzzustand der
Gebrauchstauglichkeit nach DIN 18800-5 (03/07)

Nachw.-Grundlagen Grundlagen für die Nachweisführung
- Die Ermittlung der Schnittgrößen erfolgt nach

der Elastizitätstheorie, Methode 1.

Verformungen Bemessungswerte der Verformungen, zeitabhängig
  x QS  wMont wBau wG wK wSch wG
 [m] Nr.  [mm] [mm] [mm] [mm] [mm] [mm]
Feld 1   1.70 1  0.0 0.0 0.6 0.0 0.0 0.6
Feld 2   2.30 2  0.0 0.0 0.6 0.0 0.0 0.6

m
b-

Vi
ew

er
 V

er
si

on
 2

01
1 

- C
op

yr
ig

ht
 2

01
0 

- m
b 

AE
C

 S
of

tw
ar

e 
G

m
bH


